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Märchenhaft!!

„Hänsel und Gretel“ in Probsteierhagen.

Das Märchen der Gebrüder Grimm, 

in Stroh nachgebaut von unserem Strohfiguren-Team
Foto: Angela Maaß
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Meditation

Freitag 
17. August 

20.00 bis 21.30 Uhr 
im 

Claus Harms Haus 
mit Pastor Miller 

Monatsgeburtstag

Mittwoch 
5. September 

15 Uhr
im  

Claus Harms Haus 

Kreativkreis

Donnerstag 
9. August 
19.30 Uhr 

im  
Claus Harms Haus 

August
So. 05.08. 10.00 Uhr P. Thoböll     -AM- 
           und Taufe 
So. 12.08. 10.00 Uhr Prädikant Klütz 
So. 19.08 . 11.00 Uhr Prädikant Loch  im Naturerlebnispark  
         in Wendtorf 
Mi. 22.08. 08.30 Uhr P. Thoböll   Einschulungsgottesdienst 
So. 26.08. 10.00 Uhr P. Thoböll 

September
So. 02.09. 10.00 Uhr P. Thoböll     -AM- 
So. 09.09. 10.00 Uhr Prädikant Klütz  Tag des offenen Denkmals 
         von 13 bis 17 Uhr Führungen in der Kirche 

Kantorei

Probe 
mittwochs 
20.00 Uhr 

außer in den Ferien
im  

Claus Harms Haus 

Konzerte

Samstag, 11. August, 20 Uhr, Probsteierhagen 
Ensemble “Opus 4 Leipzig” 
Das bekannte Posaunenquartett des Leipziger  
Gewandhaus-Orchesters gastiert mit einem  
neuen Programm 

 Sonntag, 26. August, 20 Uhr, Probsteierhagen 
 Trompete & Orgel

Thomas Sheibels, Trompeten & Corno da Caccia 
 Roman Mario Reichel, Orgel & Klavier 
 Werke von Torelli, Mendelssohn, Neruda, Bernstein u.a. 

  Sonntag, 09. September, 18 Uhr 
  Tag des „Offenen Denkmals“ im SCHLOSS HAGEN 
  „Eine musikalische Weltreise“ 
  Jürgen Stieghorst, Querflöte (ehem. Piccoloflötist, Kieler Philharmoniker) 
  Roman Mario Reichel am historischen Pleyel-Flügel
  Werke von Albeniz, Boccherini, Bartok, Bach, Grieg,  
  Händel, Villa-Lobos u.v.a. 

Eintritt jeweils Euro 12,00  (erm. Euro 10,00) 
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„Meditative Kirchenführungen“   
     in der Sommer-Dämmerung 

Den Sommertag ausklingen lassen, mitten in der Ernte ein Ruhepunkt finden, den letzten Sonnenstrahlen des 
Tages einen goldenen Glanz entlocken, sich entdecken und vielleicht etwas Göttliches finden. 
Jede abendliche „meditative Kirchenführung“  lädt unter einem eigenen Thema ein, die St. Katharinen-
Kirche, ungewohnte Einzelheiten – und sich selbst mitten drin – neu zu entdecken.  
Zur nächsten Führung mit Pastor Christoph Thoböll laden wir recht herzlich ein: 

um 20 Uhr in der St. Katharinen-Kirche
am  

25. August  2018 
„Die Kirche hat ‘nen Dachschaden – und wir?“ 

Urlaubskirche

Kirchenerkundungen der St. Katharinen-Kirche in Probsteierhagen, für die ganze Familie, für Ein-
heimische und Urlauber mit Pastorin Jane Mentz, finden statt am: 

Donnerstag 9. August und 23. August 
jeweils um 15.30 Uhr 

Treffpunkt: Markttreff (Lebensmittelladen an der Kirche) 

FÜHRUNGEN
Orgelführung mit Roman Mario Reichel 
Donnerstag, 02. August, 11.30 Uhr 
Sonntag, 02. September, 11.15 Uhr 

Kirchführung mit Horst Perry 
Sonntag, 12. August, 15 Uhr  
(im Programm der Korntage) 
Sonntag, 09. September, 13-17 Uhr 

Ortsführung mit Horst Perry 
Sonntag,  19. August, 15 Uhr 
Führung durch den Dorfkern von Probsteierhagen 
Treffpunkt auf dem Dorfplatz 

Kleidersammlung für Bethel
Auch in diesem Jahr findet in unserer Kirchenge-
meinde wieder die Kleidersammlung Bethel statt. 

Gut erhaltene Kleidung und Wäsche, Schuhe, 
Handtaschen, Plüschtiere, Pelze und Federbetten – 
jeweils gut verpackt (Schuhe bitte paarweise bün-
deln) können abgelegt werden in der Zeit 

vom 11. bis 17. September 2018 
 von 8 bis 18 Uhr 

in der rechten Garage 
zwischen  

Gemeindehaus und Kirchteich. 
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BEKANNTMACHUNGEN/INFO

Sitzungstermine 
Die nächsten Sitzungen der Gemeindevertretung und der 
Ausschüsse finden Ende August statt. Geplant sind bisher 
eine Werksausschusssitzung am 23.08.18 und eine Bau- 
und Umweltausschusssitzung am 27.08.18. Die genauen 
Termine und Tagesordnungspunkte entnehmen Sie bitte 
dem Probsteier Herold, dem Aushang im Bekanntma-
chungskasten gegenüber der Fa. Elektro Rethwisch oder 
der Homepage der Gemeinde, www.Probsteierhagen.de. 

Urlaub
Die Bürgermeisterin macht vom 10.08.18 bis zum 26.08.18 
Urlaub. Die Vertretung übernimmt in der Zeit Petra Pluhar.

Parkwege
Die Sanierung der Parkwege ist fast abgeschlossen. Die 
letzte Deckschicht ist aufgebracht und verdichtet worden. 
Damit sie aber ihre endgültige Festigkeit bekommt und 
sich richtig „setzt“, braucht sie Zeit und Regen. Ich bitte 
daher darum, in den nächsten beiden Monaten möglichst 
die frisch sanierten Parkwege nicht mit dem Fahrrad zu 
befahren, da gerade grobstollige Fahrradreifen die Deck-
schicht wieder aufreißen. 

 Foto: Angela Maaß
In diesem Zusammenhang möchte ich auch noch einmal 
ausdrücklich darauf hinweisen, dass das Reiten im Park 
verboten ist. Die Deckschicht auf den Parkwegen war 
nämlich gerade erst frisch aufgebracht worden, als dort 
schon die ersten Hufspuren zu sehen waren. Auch wenn 
bei dem einen oder anderen Zugang zum Park mal kein 
Verbotsschild steht,  ist und bleibt das Reiten im Park ver-
boten. Ich appelliere an die Vernunft der Pferdebesitzer, 
da jedes Geld, das für ein weiteres Verbotsschild ausgege-
ben werden muss, der Gemeinde an anderer Stelle fehlen 
wird.

Parken an der Schule
Zum Schulbeginn bringen viele Eltern ihre Kinder mit 
dem Auto zur Schule. Da der Parkraum an der Schule be-
grenzt ist, wird auch oft im Halteverbot am Wulfsdorfer 
Weg geparkt oder in zweiter Reihe im sowieso schon en-
gen Kreisel. Die Folgen sind unübersichtliche Verkehrssi-
tuationen und –gefährdungen für alle Beteiligten. Solange 
es keine Ausweichmöglichkeit zum Halten gibt, bitte ich 
darum, dass die Verkehrsregeln beachtet werden und dass 
beim Ein- und Aussteigen besondere Rücksicht auf die 
Kinder und die anderen Verkehrsteilnehmer genommen 
wird. Ich gehe davon aus, dass Sie ein solches Verhalten 
auch von anderen erwarten.

Fuchsräude
Im Gemeindegebiet sind räudige Füchse gesehen wor-
den. Räude ist eine Milbenerkrankung bei Tieren. Be-
sonders auf Waldspaziergängen können sich z.B. Hunde 
sehr schnell die Milben einfangen, deren Überträger oft 
der Fuchs ist. Dabei kann es schon ausreichen, wenn der 
Hund sich z.B. an einem Baumstamm reibt, an dem zuvor 
ein räudiger Fuchs war oder seine Nase in einen Fuchs-
bau steckt. Die hochgradig ansteckende Räude wird durch 
Grabmilben hervorgerufen. Diese Parasiten bohren sich 
durch die Haut des Hundes und graben dort ihre Gänge. 
Starker Juckreiz mit häufig mit offenen Hautstellen sowie 
bakteriellen Sekundärinfektionen sind die Folge. Die Räu-
de beginnt sehr oft im Gesicht, an den Ohren sowie an den 
Beinen. Haarausfall sowie Schorf- und Krustenbildungen 
sind weitere Symptome des Befalls. Halten Sie daher zum 
Schutz Ihres Hundes, die Hunde im Wald bei sich, am be-
sten auch, wie es eigentlich soll, an der Leine, um ihm 
eine juckende, schmerzhafte Erkrankung zu ersparen.

Angela Maaß

Märchenhaft
Es ist vollbracht!! Die Strohfigurenstehen wieder vor dem 
Schloss. Unsere Strohfigurenbauer haben wieder ein En-
semble erstellt, das sich wahrlich sehen lassen kann. Auch 
dieses Jahr ist wieder in vielen Stunden Arbeit eine tolle 
Strohfigur von unserem Strohfigurenteam gebaut worden. 
Wie im letzten Jahr ist auch in diesem Jahr wieder ein 
märchenhaftes Thema gewählt worden. Auf dem Schloss-
vorplatz sind Hänsel und Gretel und die Hexe vor dem 
Pfefferkuchenhaus zu bestaunen. Am 07.07.18 sind sie 
aufgestellt worden und schon vor der offiziellen Eröff-
nung der Probsteier Korntage am 21.07.18 ziehen sie schon 
viele Blicke von Besucherinnen und Besuchern auf sich. 
Durch die Busse – mittlerweile aus ganz Norddeutschland 
– wird es auch wieder zu dem ein oder anderen Stau in 
der Schlossstraße und im Steinkamp kommen. Hier bitte 
ich die Anwohner um Verständnis und hoffe, dass auch sie 
sich an den Figuren erfreuen werden. Bestimmt gibt es im 
September wieder eine tolle Versteigerung.
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 Aufbau des Ensembles                              Foto: Angela Maaß
Besten Dank an das Strohfigurenteam für diesen wunder-
baren „Hingucker“

Verflogen?
Am 07.07.18 auf dem Weg, die frisch aufgestellt Strohfi-
gur zu bewundern, ist dieser kleine, scheue Mitbewohner 
entdeckt worden. Die Fledermaus hat sich unter dem Sims 
am Torhaus ein Schlafplätzchen gesucht. Ob sie wohl nach 
einer langen Nacht ihren eigentlichen Schlafplatz nicht 
wiedergefunden hat? 

Foto Angela Maaß

Achtung: 
Die E-Mail Adresse „ortsnachrichten@gmail.
com“ ist nicht mehr gültig und wird auch nicht 
überwacht. Alle Angelegenheiten die sich auf die 
Ortsnachrichten beziehen, senden Sie bitte an 
ortsnachrichten@gmx.de
Wenn Sie die Bürgermeisterin Angela Maaß errei-
chen möchten, so ist sie über die E-Mail Adresse: 
bgm@probsteierhagen.de erreichbar.
Frau Maaß wohnt im Hagener Weg 10 in Probstei-
erhagen und ist telefonisch erreichbar über: 04348-
7160
Ihre Anliegen / Fragen / Probleme oder Hinwei-
se können Sie Frau Maaß jeden Montag ab 17:00 
Uhr im Büro des Tourismus-Verbandes-Probstei im 
MarktTreff vortragen. 

Sommerfest bei der AWO
Am 21.06. - Sommeranfang - begrüßte uns der Sommer 
mit einem Kälte-Einbruch und Regen. Der Raum war mit 
bunten Fähnchen geschmückt und vermittelte so zumin-
dest eine sommerliche Atmosphäre. Zunächst wurde sich 
mit Kartoffelsalat und heißen Würstchen gestärkt, bevor 
es an die kleinen Wettspiele (Dosenwerfen, Ringewerfen) 
ging, die zur Unterhaltung beitrugen. Leider mußten diese 
Aktivitäten wegen des schlechten Wetters innerhalb des 
Hauses stattfinden.
Wir danken unseren fleißigen Helferinnen für die Gestal-
tung dieses schönen Nachmittags.

Leonie Schwengers 
für das Sportprofil Q1e
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Neues Konzept für CDU Familienfest 
Flohmarkt am Sa. 18. August.
Schon mehr als 40 Jahre gibt es den Flohmarkt in Prob-
steierhagen. Viel hat sich verändert in der Zeit. Mit einem 
reinen Kinderflohmarkt fing es an, wurde dann ein Floh-
markt  für Große und Kleine mit einem bunten Rahmen-
programm, Kinderspielen und abends Schwoof im Park.
Das hat sich im Laufe der Jahre sehr verändert  und es  
brauchte eine Verjüngungskur, die in diesem Jahr ihre 
Premiere hat
Rolf Timm, Ortsvorsitzender erklärt das „Neue“ Fest .
Warum ein neues Konzept?
Rolf Timm:
Im Laufe der Jahre hat sich der Flohmarkt immer weiter 
in die Frühe des Tage verschoben. Das führte zu organi-
satorischen Herausforderungen, die Helfer standen schon 
um 4:30 Uhr auf dem Platz.
Hatte das Auswirkungen auf das Familienfest?
Rolf Timm:
Ja, die anderen Schwerpunkte, wie die Kinderspiele wur-
den fast verdrängt, waren sie doch  anfangs eines der 
Hauptprogrammpunkte.
Was wird sich jetzt ändern?
Rolf Timm:
Wir beginnen unser „Triple“ um 13:00 Uhr  und denken, 
daß das eine gute Zeit für Flohmarktgänger, Besucher, 
Familien  aus dem Ort, so wie den Dörfern und den Ur-
laubern ist.
„Triple“, was bedeutet das?
Rolf Timm:
Das neue Fest beruht auf drei Säulen, dem Flohmarkt, 
dem Familienfest mit den Attraktionen, Spielen für kleine 
und große Leute und der Abendveranstaltung.
Wann können die Flohmarktbeschicker ihre Stände 
aufbauen?
Rolf Timm:
Damit alles für alle stressfrei abläuft, können die Beschi-
cker ab 10:00 am Vormittag ihren Platz im Park gestalten.
Wie hoch ist die Standmiete?
Rolf Timm:
Auch das hat Tradition bei uns, eine Standgebühr wird 
nicht erhoben.
Wird jeder Flohmarktbeschicker einen Platz im Park 
finden?
Rolf Timm:
Das kann man garantieren, jeder findet seinen Verkaufs-
platz, und das Tolle dabei, es gibt im Park keine guten 
oder schlechten Plätze, überall sind die Besucher gleich 
präsent.
Was bieten Sie den Kindern, den Familien? 
Rolf Timm:
Langeweile wird es nicht geben. Das Sport-Spielmobil 
vom Landessportverband wird da sein. Ein Muß auf jedem 
Fest, eine Hüpfburg, ist auch vorhanden. Es gibt Bubble-
Ball, das ist ein überdimensionaler Ball, in den man hi-
neinschlüpfen kann und nur Kopf und Füße herausschau-
en. Eine lustige Geschichte, wenn mehrere Spieler damit 
aktiv sind.

Bubble-Ball, ein Riesenspaß für Akteure und Zuschauer
...und wer es etwas ruhiger mag?
Rolf Timm:
Ganz wichtige Funktion eines Festes ist die der Begeg-
nung der Leute zum Klönen, Schauen, gemütlich Kaffee 
und Kuchen genießen oder sich mit den leckeren Sachen 
vom Schwenkgrill verköstigen.
Sie sprachen von drei Säulen des Festes? Gibt‘s auch so 
richtig Party? 
Rolf Timm:
Ja, am Abend, so ab 19:00 Uhr wird gefeiert im Park. Wir 
haben eine mit einem Sternenzelt überdachte Tanzfläche, 
tolle Drinks, (kurz und lang) und  Musik mit DJ Mike
Vielen Dank Herr Timm, da kann man ja nur sagen: 
auf  in den Schloßpark am Samstag, den 18. August!

Ferienspaß 2018 Klettern am Strand mit 
der SPD
Am 24.07 waren wir mit 10 Leuten zum klettern am Fal-
ckensteiener Strand. Es ging um 9.00 Uhr morgens bei 
besten Wetter los, um 10.00 Uhr waren wir dann am Klet-
terpark angekommen, es wurde schon richtig warm…. 
Nachdem alle Ihre Kletterausrüstung angelegt hatten und 
eine Sicherheitseinweisung erhalten hatten, ging es in die 
unterschiedlichen Parcours.
Zum Anfang wurde die leichten absolviert, danach wur-
de die kleinen und großen Kletterer mutiger und durch-
querten die schwereren Strecken, zwischendurch gab es 
immer wieder Trinkpausen, da es selbst in den Bäumen 
immer heißer wurde. Nach 4 Stunden Klettern waren viele 
Parcours bewältigt und die Kletterer auch geschafft, als 
Abkühlung gab es erstmal ein Eis und danach gingen wir 
alle nochmal an den Strand und in Wasser, die Abküh-
lung tat gut. Gegen 15.30 Uhr ging es dann wieder nach 
Hause. Ein besonderer Dank geht an Steffi und Thomas 
die mit den Kindern/Jugendlichen die Kletterstrecken ab-
solvierten.
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Für den SPD Ortsverein
Kalle Geest-Hansen

Bericht über die Sitzung des Beirates 
für  Natur und Umwelt der Gemeinde 
Probsteierhagen am 09.07.2018
Eröffnung und Begrüßung 
Bürgermeisterin Frau Maaß eröffnet die Sitzung, begrüßt 
die Anwesenden und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
Frau Maaß verzichtet auf das Mandat als Stimmberech-
tigtes gewähltes Mitglied im Beirat. Es rückt Frau Heit-
mann nach. 
Dr. Christensen ergreift das Wort und bedankt sich mit 
einer Strauchrose beim ehemaligen Bürgermeister Herrn 
Pfeiffer für die Zusammenarbeit in den zurückliegenden 
Jahren. In seinem launigen Rückblick hat die Rose als Prä-
sent für den ehemaligen Bürgermeister Herrn Gromke und 
die ehemalige Bürgermeisterin Frau Lüneburg schon eine 
kleine Tradition und sie wurde verknüpft als Anerkennung  
für die vielen Entscheidungen, die zum Wohle von Natur 
und Umwelt getroffen wurden.  Dr. Christensen bedankt 
sich auch beim ehemaligen  Gemeindevertreter Herrn Fah-
renkrog, der dem Werk- und Verkehrsausschuss und Aus-
schuss für die Belange des Schlosses Hagen und seines 
Umfeldes vorstand. Viele Fragen und Probleme des Parks 
wurden in der Regel einvernehmlich gelöst.

Wahlen                    
Als Vorsitzender wird Dr. Erik Christensen, als stellver-
tretender Vorsitzender Jörg Fister, als Schriftführer Ale-
xander Kolberg gewählt. 

Anstehende Aufgaben und Projekte des Beirates 
Die Bürgermeisterin verliest ein Schreiben eines Beruf-
simkers aus Kiel.  Er bittet darum, in der Ausgleichsfläche 
südlich des Irrgartens Bienenvölker aufstellen zu dürfen.   
Ausschussvorsitzender Dr. Christensen gibt weitere Er-
läuterungen. Die in einem Sozialverband lebende Honig-
biene gilt als Nutztier. In guten Trachtzeiten können pro 
Volk hohe fünfstellige Individuenzahlen erreicht werden. 
Wichtig für Landwirte und Gärtner ist die Honigbiene als 
Bestäuberin von Obstbäumen und Rapspflanzen. Der Im-
ker selbst freut sich auf den Ertrag auch aus der Linden-, 
Heide- und Sommerblumenblüte. Nicht unerwähnt blei-
ben soll auch der Beflug des Jakobskreuzkrautes, welches 

nachweislich den Giftstoff PA (Pyrrolizidin-Alkaloide) 
enthält.
Viele Naturschützer sehen in der Honigbiene eine starke 
Konkurrenz zu unseren heimischen, einzeln lebenden Bie-
nen, den Solitärbienen. Das zur Zeit knappe Nahrungsan-
gebot wegen der anhaltenden Trockenheit würde den Kon-
kurrenzdruck durch die Honigbiene erheblich verstärken 
und sie möglicherweise verdrängen.
Wenn Bienenvölker auf öffentlichen Grund aufgestellt 
werden sollten, ist im Vorwege zu klären, ob die Gemein-
de regresspflichtig gemacht werden kann, falls Wanderer  
auf  Bienenstiche allergisch reagieren sollten. Zu hinter-
fragen ist auch, wie viele Völker aufgestellt werden sollen 
und ob sie dauerhaft hier verbleiben. 
Die Problematik „Regenwasser im neuen Baugebiet“ wird 
beraten werden müssen.
Umgestaltung des Stauwehres an der L50: Die Sohlglei-
te kann nicht in der ursprünglich geplanten Form gebaut 
werden. Vorgesehen ist jetzt ein Betontrog von 50 bis 100 
m Länge, der als technisches Bauwerk zu sehen ist und 
somit eingezäunt werden muss. Insgesamt wird auf einer 
Länge von ca. 200 m der Lauf der Hagener Au „einge-
bettet“ werden. Der Beirat empfiehlt der Gemeinde, den 
GUV Selenter See aufzufordern , zu prüfen,  a) ob der 
Lauf der Hagener Au als Mäander in Teilbereichen wieder 
hergestellt werden kann und b) ob statt einer Betongleite 
ein anderes technisches Bauwerk zum Einsatz kommen 
kann (z.B. Beckenschlitzpass o.ä.), um eine Einzäunung 
zu vermeiden und um den Eingriff in das Bachbett der 
Hagener Au zu minimieren. 
Thematisiert werden auch die Felder:

Insektenschutz 
Kiel Schönberger Eisenbahn 
Parkbegehungen
Wildblumenwiesen: Die im Park vorgesehene Wild-
blumenwiese wird vom Landesamt für Denkmalpflege 
nicht toleriert. Das Landesamt empfiehlt der Gemein-
de dagegen, Sträucher nach historischen Vorgaben zu 
pflanzen. 
Die drei Flaggenmasten an der L50, Ortsausgang Rich-
tung Kiel, sind freizuschneiden. 
Die Ostbäume am Petersberg behindern zum Teil den 
landwirtschaftlichen Verkehr. In einigen Baumkronen 
sind Lichtprofile zu schneiden. 
Eine Esche im Blomeweg muss begutachtet werden.
Im Ortsteile Schrevendorf sind Banketten geschlegelt 
worden; aus ökologischer Sicht ist diese Maßname be-
denklich. Schlegeln und Mulchen sind ökologisch frag-
würdig. 
Die Wege im Park sind saniert worden, aber wegen des 
fehlenden Regens noch nicht “fest“. Es wird vom För-
dervereinsvorsitzenden gebeten, keine Fahrzeuge mehr 
in den Park zu lassen.  Das Reiten im Park ist unter-
sagt, was nicht immer eingehalten wird.
Der Knick im Norden des Herrenhauses ist im Herbst 
auf den Stock zu setzen. 

Dr. Erik Christensen, 
Beiratsvorsitzender
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 „Probsteierhagen hilft“ 
Auf unserer letzten Zusammenkunft wurde festgelegt, 
dass mit unseren Gästen und den Bürgerinnen und Bür-
gern der Gemeinde wie im Vorjahr wieder ein gemein-
sames Sommerfest durchgeführt werden soll. Als Termin 
wurde Sonntag, 12. August, ab 15.00 Uhr, festgelegt. 
Die Veranstaltung findet auf der Tennisanlage des TC 
Hagen am Trensahl statt. 
Wir wollen gemeinsam eine Kaffeetafel aufbauen und 
gegen 17.00 Uhr grillen. Jede/r kann etwas typisches aus 
der Heimat oder sein Lieblingsgericht für ein Buffet mit-
bringen. Fleisch, Wurst, Getränke usw. werden zentral 
eingekauft. Alle Gäste und Probsteierhagner/innen und 
Bürger/innen der Nachbargemeinden sind hierzu herzlich 
eingeladen. Wichtig sind Informationen, der Umgang mit-
einander und die Gespräche, die an so einem Nachmittag 
stattfinden können bzw. sollen. 
Wie die Kreishandwerkerschaft mitteilte, sind 27 % der 
Ausbildungsverträge im Kreis Plön mit Flüchtlingen ab-
geschlossen worden. Das ist sicher ein sehr gutes Ergebnis 
und zeigt, dass wir mit der Integration auf dem richtigen 
Weg sind. Schwierig sind während der Ausbildung die 
Fachbegriffe der einzelnen Berufssparten. Hier gibt es 
zwischenzeitlich Förderangebot durch die Berufsschulen. 
Diese sollten aber auch wahrgenommen werden. 
Der Sprachkurs „Deutsch für Mütter“ in Schönberg wird 
ab dem 20. August als Integrationskurs fortgesetzt. Hier 
können die Mütter nicht nur die deutsche Sprache und 
Kultur kennenlernen, es werden auch die Kinder betreut. 
Das gestaltete sich sonst immer problematisch. 
Durch Zuzüge leben zur Zeit 49 Personen aus den Flucht-
gebieten in unserer Gemeinde und werden von den ver-
schiedenen Kümmerer/innen betreut. Überwiegend ist das 
Zusammenleben problemlos. Aber auch hier kann es -wie 
mit deutschen Nachbarn-Unstimmigkeiten geben. Da un-
sere Flüchtlinge/Gäste überwiegend die deutsche Sprache 
gut beherrschen, können mögliche Probleme, Hinweise 
oder Tipps direkt angesprochen werden. Das muss nicht 
über Dritte gehen. 

Konrad Gromke 
(Koordinator der Flüchtlingshilfe)

Verein für den Erhalt der St. Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen
Der Verein für den Erhalt der St. Katharinen-Kirche zu 
Probsteierhagen bietet am Sonntag, dem 12. August 2018, 
um 15.00 Uhr, im Rahmen der Probsteier Korntage eine 
Kirchenführung an. Herr Horst Perry freut sich, viele Teil-
nehmer vor der Kirche begrüßen zu dürfen. Er gibt um-
fangreiche Erklärungen zu dem historischen Bauwerk vor 
den Außenansichten ab.  Anschließend führt Herr Perry 
alle Interessierten in die Kirche und gibt Erklärungen zum 
Altarraum, der Stuckdecke und auch zu der Grabkammer. 
Es gibt also viel Wissenswertes über die St. Katharinen-
Kirche zu erfahren. Herr Perry berichtet außerdem über 
die aktuellen Baumaßnahmen an und in der Kirche und 
geht auch auf die „Aktivitäten“ des buntgescheckten Na-

gekäfers ein.
Ein Besuch dieser Führung ist also sehr empfehlenswert!
Gleichzeitig weist der Vorstand des Vereins auf den Tag 
des offenen Denkmals am Sonntag, dem 09. September 
2018, in der Zeit von 13 – 17 Uhr hin. An diesem Tag wer-
den weitere Führungen in der Kirche und eine Begehung 
des renovierten Dachbodens angeboten.

Für den Vorstand:
Hella Kloth

Tagesausflug nach Cismar und Lübeck
Am 11. Juli war es wieder soweit: um acht Uhr startete der 
Tagesausflug des Vereins zum Erhalt der St-Katharinen-
Kirche zu Probsteierhagen pünktlich mit dem voll besetz-
ten Bus auf dem Dorfplatz. Heidi und Horst Perry hatten 
die Fahrt zum Kloster Cismar und zur Hansestadt Lübeck 
im Detail vorbereitet. Die Fahrt führte uns über Hohen-
felde und Panker zum ersten Ziel, dem Kloster Cismar. 
Dort wurden wir vom Kirchenführer Dietrich Scheil emp-
fangen, der uns die Geschichte des Klosters und insbeson-
dere die Schätze der gotischen Backsteinkirche erläuterte.

Graf Adolf IV gründete das Benediktinerkloster mit einer 
Anordnung aus dem Jahr 1231. Es sollte die neue Wohn- 
und Wirkungsstätte für die Mönche des  1177 in Lübeck 
gegründeten Johannis Klosters werden. Die Mönche muss-
ten Lübeck verlassen, weil es dort über die Moral des von 
Mönchen und Nonnen gemeinsam bewohnten Klosters 
zu erheblichen Diskussionen gekommen war. Jahrelange 
Auseinandersetzungen begleiteten die Umsetzung und erst 
1256 erhielt das Kloster die vollen Rechte. 1238 begann 
der Bau der gewaltigen 60 m langen gotischen Backstein-
kirche, von der noch heute Reste – der Chor mit dem be-
rühmtem Flügelaltar von 1310/20 – zu bewundern sind. 
1245 war die Grundsteinlegung für das neue Kloster, 1249 
wurde die heilige Johannis Quelle geweiht. Cismar hatte 
zur damaligen Zeit übrigens einen Hafenzugang zur Ost-
see! Zum Kloster gehörten mehr als 20 Dörfer, zahlreiche 
Mühlen, Fischteiche und Landbesitz bis weit nach Meck-
lenburg! 

Das Kloster entwickelte sich zu einem bekannten Wall-
fahrtsort mit über 800 Reliquien, zu denen u.a. ein Bluts-
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tropfen von Christus und ein Dorn seiner Krone zählten. 
Erst als die Reformation die Echtheit der Reliquien aber-
kannte, schwand die Bedeutung  des Wallfahrtsortes Cis-
mar und 1561 wurde das Kloster aufgelöst. Danach bauten 
es die Gottorfer Herzöge zu einem  Gutsbetrieb mit 
Schloss um, die Klosterbibliothek kam nach Gottorf und 
später nach Kopenhagen. Heute ist das Kloster ein Kultur-
zentrum, das zur Stiftung Schleswig Holsteinische Lan-
desmuseen gehört.
Eine Attraktion für uns war der Flügelaltar im Chorraum 
der Kirche. Dieser Altar mit 120 Einzelfiguren ist ein ein-
maliges Werk gotischer Kunst und der älteste erhaltene 
geschnitzte Altarschrein. In ihm wurden früher auch Re-
liquien aufbewahrt.
Nach der Besichtigung brachte uns der Bus nach Lübeck. 
Dort konnten Hunger und Durst gestillt werden, bevor wir 
Lübeck aus einer anderen Perspektive kennenlernen durf-
ten. An der MuK startete unsere Barkasse zur Rundfahrt 
um Lübeck. Bei dieser  Fahrt sahen wir die  bekannte An-
sicht der Hansestadt Lübeck mit den sieben Türmen, wie 
sie bereits die Seefahrer zur Zeit der Hanse beim Einse-
geln über die Trave in den Lübecker Hafen gesehen haben 
müssen. Ein eindrucksvolles Bild dieser alten „Königin 
der Hanse“, die bereits 1160 das Stadtrecht erhielt. Durch 
die Bootsfahrt wird auch die Insellage der Altstadt  - seit 
1987 UNESCO Weltkulturerbe - für jeden erfahrbar. 

Im Anschluss an die Bootsfahrt gab es dann die Gelegen-
heit, noch einmal individuell die Altstadt zu erkunden: ein 
Bummel durch die Stadt mit Besichtigung des Rathauses, 
ein Museumsbesuch oder ein gemütlicher Plausch beim 
Kaffeetrinken in einem bekannten Lübecker Café. Voll 
mit neuen Eindrücken kamen wir alle wieder wohlbehal-
ten nach einer entspannten Fahrt mit Andreas, unserem 
Fahrer des bequemen Busses, gegen 19 Uhr in Probsteier-
hagen an. 

Werner Lüpping
Fotos : Ulrike Schneider, Werner Lüpping

Todtenbeliebung 

zu Probsteierhagen

Vorankündigung
Liebe Mitglieder und Freunde,
die Veranstaltung „Musik und Essen“ findet am 2. Sep-
tember 2018 um 17.00 Uhr im Hagener Schloß statt.
Es wird gegrillt!
Geboten wird ein unterhaltsamer Abend.
Der Eintritt ist frei.

Grita Philipp
1.Vorsitzende

Diese Aktivitäten folgen nach unserer Juli-
Reise im August:
Am 03.08.2018 Besichtigung der Strohfiguren. 
Am 24.08.2018 geht es zum Lachmöwentheater nach 
Laboe. Das diesjährige Theaterstück heißt:“ Dat Hör-
rohr“. 
Wir werden mit Kleinbussen dorthin fahren und zwar geht 
es los vom Dorfplatz in Probsteierhagen, um 18.30h. 
Die von uns reservierten Reihen sind alle mit Beinfreiheit.
Die Kosten hierfür belaufen sich auf 16 € für Mitglieder 
und 17 € für Gäste. Im Preis enthalten sind
der Theaterbesuch und die Hin- und Rückfahrt nach /von 
Laboe.
Kennst Du das?  Morgens keinen Appetit auf Frühstück, 
Tisch schön eindecken ? Ach nö! Und zu ruhig ist es auch?
Dann komm am 27.08.2018 zu unserem gemeinsamen 
Frühstück von 09:00 bis 11:00h ins Claus Harms Haus 
in Probsteierhagen. In Gesellschaft schmeckt alles bes-
ser, und du verlebst einen kurzweiligen Vormittag in an-
genehmer Atmosphäre. Also los! Es kostet Dich nur einen 
Anruf, um Dich anzumelden (s. unten). Gäste sind wie 
immer herzlich willkommen.
Das Frühstück kostet für Mitglieder 3,50 € und für Gä-
ste 4,50 €.
Ausblick auf den September 2018: Herbsttagung am 
10.09.2018, 15:00h; das Thema:Patientenverfügung, Pa-
tientenvorsorgevollmacht, Referent: RA Dr. H. Litwinski 
aus Heikendorf. Näheres folgt in den nächsten ON.
Anmeldungen jeweils bei I. Ulber, Tel.: 04348/7863
Wir freuen uns auf viele Teilnehmer!!!!!!

SoVD, Ov. Probsteierhagen
                                   Bettina Mierse
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Ortsverein Probsteierhagen

Tagesfahrt des DRK Ortsvereins Probsteierhagen
Unsere Tagesfahrt geht dieses Jahr nach Föhr. Am Sams-
tag, den 22. September2018 fahren wir nach Dagebüll. 
Dort wartet die Fähre nach Föhr mit einem Frühstück auf 
uns. Auf der Insel angekommen gibt es dieses Jahr 2 Mög-
lichkeiten den Tag zu gestalten: Entweder eine geführte 
Inselrundfahrt, die ca. 2 ½ Stunden dauert und den Rest 
des Tages zur freien Verfügung oder ein Ganztagesticket 
des Örtlichen Personalverkehrs, um die Insel auf eigene 
Faust zu erkunden. Wir starten um 7.00 Uhr in Probstei-
erhagen auf dem Dorfplatz und fahren mit dem Bus direkt 
nach Dagebüll. Die Insel werden wir um 10.30 Uhr er-
reichen und 16.30 Uhr wieder verlassen. Probsteierhagen 
werden wir gegen 20.00 Uhr erreichen. Kosten inklusive 
Bus, Fähre, Frühstück, Inselrundfahrt oder Tagesticket 
betragen für Mitglieder 49,00 € und für Gäste 54,00€. 
Anmeldung bitte bis zum 01.09.2018 bei Ilka Ullrich, Me-
cklenburger Straße 7, Probsteierhagen. Tel. 04348/914923 
oder per E-Mail: ilka-ullrich1@web.de

Das Teddy-Krankenhaus macht Station in 
Probsteierhagen
Am 18.08.2018 ist die Belegschaft des Teddy-Kranken-
hauses des DRK im Park während des Flohmarktes zu 
Gast in Probsteierhagen. Durch ihre Teddys, Puppen oder 
sonstigen Lieblinge soll den Kindern spielerisch die Angst 
vor dem Krankenhaus genommen werden, wenn ein Auf-
enthalt dort doch einmal nötig werden sollte. 

Blutspende:
Der nächste Blutspendetermin ist am 20.08.2018 in der 
Zeit von 16.00 Uhr bis 19.30 Uhr im Claus-Harms-Haus in 
Probsteierhagen. Das Blutspendeteam freut sich auf zahl-
reiche Besu-cherinnen und Besucher, insbesondere Erst-
spenderinnen - und spender sind herzlich willkommen. 

Heidi Perkams

DRK-Fahrradtour um den Selenter See
Am 01.September 2018 macht der DRK-Ortsverein eine 
Fahrradtour um den Selenter See. Start  ist um 11.00 Uhr 
auf dem Dorfplatz in Probsteierhagen. Die Strecke beträgt 
ca. 50 km. Es wird unterwegs einen Mittagsimbiss und 
Kaffee und Kuchen geben. Ein kleines Besichtigungspro-
gramm ist auch dabei. Erfrischungsgetränke für unter-
wegs bitte selbst mitbringen.
Der Kostenbeitrag inkl. Mittagsimbiss, Kaffeepause und 
Sonstiges beträgt 8,00 €. 
Um besser planen zu können, bitten wir um Anmeldung 
ab 13.08.2018 bis zum 28.08.2018 bei Storm, Tel. 04348 
8547

Heikendorfer Fußballerinnen im Land ganz 
oben
Beim Wettbewerb „Jugend trainiert für Olympia“ haben 
die Schülerinnen der Heinrich-Heine-Schule in diesem 
Jahr besonders erfolgreich abgeschnitten. In der Alters-
klasse WK3 qualifizierten sich die Spielerinnen für die 
Landesmeisterschaften und erreichten in einem hochklas-
sig besetzten Teilnehmerfeld am Ende einen bemerkens-
werten dritten Platz. 
Das Team in der Altersklasse WK4 konnte dieses tolle 
Ergebnis sogar noch toppen. In Burg (Dithmarschen) be-
siegten die Heikendorferinnen die anderen drei Bezirks-
sieger, nämlich das Bernstorff- Gymnasium Satrup (3:0), 
die Sachsenwaldschule Reinbek (1:0) und die Gemein-
schaftsschule Burg (2:0) und sicherten sich somit den Lan-
desmeistertitel! 

Damit hat sich in dieser Altersklasse zum ersten Mal eine 
Mannschaft unserer Schule für das Bundesfinale, den 
„DFB-Schulcup“, in Bad Blankenburg (Thüringen) quali-
fiziert. Dort wird im September 2018 Unterricht am ande-
ren Ort stattfinden, nämlich auf dem Fußballplatz!

Reimer Theilig

Die Heinrich-Heine-Schule setzt Impulse
Für ihr Engagement ist die Heinrich-Heine-Schule erneut 
als Schleswig-Holsteiner Zukunftsschule in Stufe 3 ausge-
zeichnet worden. Dabei wurden zwei Projekte in den Mit-
telpunkt gestellt: Zum einen hat die Schule seit 2017 einen 
„essbaren Schulhof“: Hier wachsen verschiedene Garten-
früchte wie Kirschen, Erd- und Johannisbeeren, die von 
den Schülerinnen und Schülern in Pausen geerntet werden 
können. Zum anderen engagiert sich die Heinrich-Heine-
Schule weiterhin für den fairen Handel. In der Schul-Cafe-
teria gibt es mehrere fair gehandelte Produkte, darunter 
Schokoriegel und LemonAid. Der faire Handel wird im 
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Unterricht verschiedener Fächer und Klassenstufen aufge-
griffen. Die Schule tritt mit diesen Projekten auch an die 

Öffentlichkeit. Die Fairtrade-AG hat beispielsweise initi-
iert, dass die Gemeinde Heikendorf kurz davorsteht, Fair-
trade Town zu werden. Dies überzeugte die Zukunfts-
schul-Jury, eine Auszeichnung in Stufe 3 „Wir setzen Im-
pulse“ auszusprechen. 

Thorsten Bell 

E-Mädchen der SG Probstei gelang eine 
grandiose Saison!
Bei den E-Fußballerinen der SG Probstei lief es in dieser 
Saison fast perfekt.
Mit einem Torverhältnis von 169:16 und 42 Punkten nach 
14 Spielen, wurden sie souverän Meister ihrer Klasse. Sie 
mussten hierfür tlw. bis Kroop, Eckernförde und Felde 
fahren. Dieses ist ein krönender Abschluss, nachdem sie 
schon in der Halle auch Kreismeister geworden sind. Ein 
großer Dank geht an den Trainer Michael Sönksen. Für 
die neue Saison gibt es dann 2 D-Mädchen-Mannschaften 
die in Tökendorf ihre Heimspiele und tlw. Ihr Training ab-
halten.

Die Jungs der B1 der SG Probstei stehen 
den Mädels nicht nach!!
Nach einer ganz starken Saison, ist es der männlichen B1-
Jgendmannschaft der SG Probstei, mit ihrem Trainerge-
spann Kelvin Reimann und Felix Flemming und Roland 
Bolte, in einem spannenden Religationskrimi der Aufstieg 

in die Landesliga S-H gelungen. Das Hinspiel in Schön-
kirchen endete 1:1 gegen den TUS Hoisdorf, beim Rück-
spiel in Hoisdorf gelang dann mit dem Auswärtssieg das 
Glanzstück der Saison.

Nach dem Sieg wurde richtig gefeiert…….

Auch die anderen Jugendmannschaften 
spielten tolle Leistungen in Ihren Klassen, 
z.B. wurde die neue A-Jgd., unter der Leitung von Yves 
Schumann und Jochen Brandt, sehr guter 4. in ihrer Klas-
se. Aus dieser A-Jgd. wechseln zur neuen Saison einige 
Spieler in die Herrenmannschaft vom SVP, dieses ist eine 
tolle Entwicklung für uns.

Auch die Herrenmannschaft vom SVP 
spielte eine gute Saison in der neuer 
A-Klasse 
Plön/Kiel und konnte einen guten Mittelplatz ergattern 
und waren mit die beste Mannschaft aus dem Kreis Plön 
in dieser Staffel. Auch hier gilt ein großer Dank an das 
Trainerteam von Thorsten Hoof und Florian Gellert. Thor-
sten Hoof zieht sich zur neuern Saison etwas zurück und 
dafür übernimmt Kelvin Reimann.  Die Saisonvorberei-
tung läuft hier schon auf vollen Touren das erste Testspiel 
wurde 4:1 gegen Rot-Schwarz Kiel III gewonnen. Am 
Dienstag den 17.7 kam es dann zum Pokalspiel gegen den 
Dobersdorfer SV in Probsteierhagen. Vor ca. 150 Zuschau-
ern hielt unsere Mannschaft gut gegen den Verbandliga-
vertreter mit, erst kurz vor der Halbzeit gelang dem DSV 
der Führungstreffer zum 1:0. Der Endstand war dann ein 
4:0 für den DSV, was etwas zu hoch war.

Der SVP sagt Danke Thorsten Hoof.
Thorsten war lange Spieler und Trainer in Probsteierha-
gen, herauszuheben ist hier die Gründung der Herren-
mannschaft der SG Probstei mit den Mannschaften vom 
SVP und DSV. Thorsten hat es immer geschafft neue 
Spieler in die Mannschaften zu bekommen und mit ein-
zubauen, gerade auch die ersten Flüchtlinge wie Habib 
Rasuli sind hier zu nennen (es wurde sich hier auch neben 
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den Fußball um viel gekümmert) und gleichzeitig wurde 
auch das Vereinsleben im Herrenfussball neu gestaltet, ob 
es die Saisonabschlussfeiern am Trensahl oder die großen 
Weihnachtsfeiern mit Tanz und Tombola waren, immer 
war Hoofi in der 1.Reihe dabei, dazu sagt ein ehemaliger 
Spieler und jetzt 1. Vorsitzender vom SVP einfach nur mal 
DANKE.

Fußballtermine ab August
1.Herren SV Probsteierhagen
Sonntag 12.08 um 15.00 Uhr  TSG Conc. Schönkirchen 
II : SVP
Samstag 18.08 um 15.30 Uhr SVP : Heikendorfer SV II
Sonntag 26.08 um 15:00 Uhr  FC Süd Kiel : SVP
Samstag 01.09 um 15:30 Uhr  SVP: Rojova Kiel e.V.

Tischtennis erfolgreich beim SVP „Jung 
und Alt“
Am 20.6. fand im Sapore die diesjährige Sitzung des 
Kreisverbandes vom Tischtennisverband Kreis Plön statt, 
trotz WM und Kieler Woche war die Sitzung sehr gut be-
sucht und wurde durch ein Grußwort vom SV Probsteier-
hagen eröffnet.
Bei dieser Sitzung wurden auch erfolgreiche Mannschaf-
ten gekürt, für Probsteierhagen waren das die Kreisliga 
Jugend Schüler A, die den Kreisligameistertitel gewannen.
Es spielten hierfür Heinrich Kuhn, John Stark, Floyd Ha-
gen-Hurley, Malte Peters und Pierre Dahn.
Bei den Senioren gewann eine Mannschaft unter dem SVP 
Logo die Norddeutsche Mannschaftsmeisterschaft „Se-
nioren 60“, dies ist ein ganz toller Erfolg, Glückwunsch 
hierzu und weiter so.
Was sehr erfreulich ist das sich der Jugendbereich toll ent-
wickelt hat und Pierre Dahn nun auch eine Trainerausbil-
dung beginnt um die Jugendarbeit mit zu unterstützen, es 
ist auch geplant eine 2. Trainingszeit für den Jungendbe-
reich einzurichten.

SV Probsteierhagen
Kalle Geest-Hansen

Fahrradtour 2018 zu den Strohfiguren in 
der Probstei 
Kurzfristig hatten sich die Mitglieder entschlossen, keine 
Sommertour an die Westküste, sondern wieder eine Fahr-
radtour in die Probstei zu machen. Und die große Teilneh-
merzahl von 20 Personen bestätigte diese Entscheidung 
als die richtige. Um kurz nach 11 Uhr ging es auf dem 
Tennisplatz los. Zunächst führte die Route über Muxall, 
den Schrevenborner Wald Richtung Kitzeberg. Das näch-
ste Ziel war die gerade neu eröffnete Seepromenade in 
Möltenort, die bei allen Teilnehmer/innen einen sehr po-
sitiven Eindruck hinterließ. Entlang des Fördewanderwegs 
ging es dann nach Laboe, wo am Hafen und an der Eisdie-
le kurze Zwischenstopps nicht zu vermeiden waren. Die 
Sonne schien ohne Unterbrechung und eine leichte Brise 
machte die Fahrradtour sehr angenehm. Frisch gestärkt 
ging es dann weiter zu den Strohfiguren in Stein. Obwohl 
die Eröffnung der 19. Probsteier Korntage erst für den 21. 
Juli 2018 geplant war, hatten die Steiner „schon fertig“. 
Die Figurengruppe steht unter dem Motto „Meeresver-
schmutzung“ und hinterließ bei uns einen guten Eindruck. 

Die Fahrradgruppe vor der Ostsee 
Weiter ging es entlang der Küste über Wendtorf, Bottsand 
mit einem Zwischenstopp kurz vor Heidkate, wo wir den 
wunderschönen (und sehr vollen) Strand bewunderten. 
Über Heidkate und Wisch führte der Weg dann nach Kro-
kau. Dort konnten wir die Strohbienen bewundern. Das 
nächste Ziel hieß Fiefbergen. Die Fiefbergener waren mit 
ihrem Aufbau noch nicht fertig, aber man konnte schon 
erkennen, dass es eine interessante Darstellung eines altes 
Kiosks wird. Kurz vor dem Ziel besuchten wir noch die 
„Hänsel und Gretel“-Darstellung am Hagener Schloss, die 
den meisten Teilnehmer/innen doch am besten gefiel. Es 
ist eine sehr liebevolle Installation mit (betretbarem) Pfef-
ferkuchenhaus, der Hexe und den beiden Kindern. 
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Das Hexenhaus am Schloss Hagen 
Nach 32 km waren wir dann wieder auf dem Tennisplatz, 
wo wir noch zusammen saßen und es uns bei schönen Sa-
laten und lecker Gegrilltem gut gehen ließen. Ein Dank 
gilt Ruth und Hans-Dieter, die diese Tour ausgearbeitet 
hatten und allen Teilnehmer/innen für die mitgebrachten 
Salate und die anderen Köstlichkeiten. 

Bericht und Fotos: Norbert 

Vereinsmeisterschaften 
Die Vereinsmeisterschaften für die Erwachsenen (Herren- 
und Dameneinzel und Damendoppel) finden vom 14. bis 
26. August statt, Herrendoppel und Mixed vom 28. Au-
gust bis 02. September. Die Ausschreibungsunterlagen 
liegen im Vereinsheim aus. Die Jugendvereinsmeister-
schaften finden am Sonntag, dem 09. September, ab 10.00 
Uhr, statt. Einzelheiten hierzu werden den Kindern und 
Jugendlichen und auch den Eltern noch rechtzeitig mitge-
teilt. 

„Auch 2018 schenken wir euch  
neue Traumtrikots!“ 
Durch die FördeSparkasse wurden uns 10 Trikots und Ho-
sen gesponsert. Insgesamt konnten für Vereinsmitglieder 
85 Trikots bestellt werden. Durch weitere Sponsorenmittel 
konnten den Kindern und Jugendlichen die Trikots und 
Hosen für eine „Anerkennungsgebühr“ von jeweils 5,00 
€ abgegeben werden. Die Erwachsenen zahlten den vollen 
Preis, wobei auf alle Teile ein Nachlass von 40 % gewährt 
wurde. 

Konrad Gromke 
(1. Vorsitzender) 

Ausflug mit dem Sparclub „An de Au“
Unser Ausflug geht dieses Jahr über Grömitz nach Heili-
genhafen. Wir starten am Samstag, den 08. September 
2018 um 7.15 Uhr auf dem Dorfplatz Probsteierhagen. Es 
geht mit dem Bus nach Grömitz und von dort mit dem 
Schiff weiter. Nach der Fahrt mit dem rasenden Benno 
geht es nach Heiligenhafen zum Kaffeetrinken. Den Ab-
schluss bildet ein Abendessen am Selenter See. Mitglieder 
zahlen 49,00 € und Gäste 55,00 €.
Im Preis enthalten sind die Busfahrt, die Schifffahrt, der 
rasende Benno sowie das Abendessen. Anmeldung für die 
Fahrt bitte bis zum 30.08.2018 bei Ilka Ullrich, Telefon-
nummer 04348/914923 oder per E-Mail:  ilka-ullrich1@
web.de oder direkt überweisen auf folgendes Konto:
VR Bank Ostholstein Nord-Plön eG
IBAN: DE75 2139 0008 1017 4884 83 
Kennwort: Ausflug Sparclub 2018 + Name

Gäste sind herzlich willkommen.

Ilka Ullrich

Der Bücherbus kommt nach Probsteierhagen! 
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Prob-
steierhagen im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbü-
cher auf CD oder MP3 sowie DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
20. August, 10. September und 15. Oktober
Wulfsdorfer Weg 15, Schule 10.35 - 10.55 Uhr
Pommernring 6  11.00 - 11.20 Uhr
Mecklenburger Str. 41 11.25 - 11.45 Uhr
Alte Dorfstr. 11  11.50 - 12.10 Uhr
Hagener Weg 8  13.10 - 13.30 Uhr
Röbsdorf, Bushst. 13.35 - 13.45 Uhr (neue Zeit!)

Schrevendorf 32, Bushst. 13.50 - 14.10 Uhr (neue Zeit!)

Muxall, Bushst.  14.15 - 14.35 Uhr (neue Zeit!)

Bokholt, Bushst. 14.40 - 14.55 Uhr (neue Zeit!)

Trensahl, Am Park 15.00 - 15.30 Uhr (neue Zeit!)

Blomeweg, Feuerwehr 15.35 - 15.55 Uhr (neue Zeit!)

Kellerrehm 2  16.00 - 16.15 Uhr
Pommernring 6  16.20 - 16.45 Uhr
Dabeler Ring 3  16.45 - 17.10 Uhr 
    (neuer Haltepunkt!)

Wulfsdorf, Hof Wulfsdorf 11 17.15 - 17.30 Uhr (neue Zeit!)

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Russell Münzenberg

Tel. 04342-5981
info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de
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Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr gültiger Fahrbücherei-Ausweis. 

Bücher-Tipps der Fahrbücherei:
Roman:
Bingül, Birand: Riskante Manöver – Ein Fall für PR-Agent 
Mats Holm. – btb, 2018.
Mats Holm und seine Partnerin, Ex-Polizistin Laura May, 
sind PR-Experten und werden immer dann angeheuert, 
wenn die Hütte so richtig brennt. In ihrem 1. Fall ist es der 
Pharmakonzern Wenner, der Hilfe braucht. Eine 
6-Jährige stirbt nach Einnahme eines von dieser Firma 
entwickelten Medikamentes. Holm und May sollen mit 
Rücksicht auf den Aktienmarkt den angeschlagenen Ruf 
Wenners aufmöbeln. Doch dann verschwindet eine Labor-
mitarbeiterin spurlos, ein Kollege mit Zugang zu brisanten 
Akten wird ermordet aufgefunden. Krimi-Erstling von 
WDR-Redakteur B. Bingül. 

Sachbuch:
Vollgekleckst & zugeschnipselt  : das überraschend 
einfache Familien-Bastelbuch / Annika Oyrabö. – Beltz & 
Gelberg, 2018.
Die dänische Designerin Oyrabö bastelt gerne mit vorhan-
denen Recycling-Materialien. In diesem Sammelband zeigt 
sie 57 originelle Bastelideen. So entstehen aus Farbkleck-
sen, Papierschnipseln, Milchtüten, Schwämmen und Pla-
stikflaschen grimmige Tinten-Trolle, tollkühne Daumen-
druck-Akrobaten und ungezähmte Monstermuffins. Kurze 
Anleitungen und Fotos zu jedem einzelnen Schritt, mit Ba-
stelmaterial, das jeder zu Hause hat.

Jugendbuch:
Grant, Vicki: 36 Fragen an Dich. – Heyne, 2018. 
Hildy ist 18, kommt aus einer bürgerlichen Familie. Sie 
hatte eine behütete Kindheit. Paul ist 18, und seine Kind-
heit war alles andere als angenehm. Beide nehmen an 
einer Studie teil, bei der sie sich gegenseitig 36 Fragen 
stellen, die eine emotionale Nähe erzeugen sollen. Nach 
einem schwierigen Start fangen sie aber an, die Fragen 
immer ehrlicher und offener zu beantworten. Schließlich 
verlieben sich beide ineinander. (ab 13 Jahren) 

DVD:
Wie die Mutter so die Tochter / mit Juliette Binoche, Camille 
Cottin… - Prokino, 2018.
Avril und ihre Mutter Mado sind zwar ein Herz und eine 
Seele, könnten aber unterschiedlicher nicht sein. Avril, 30, 
ist verheiratet, angestellt und lebt ihr Leben strikt nach 
Plan, während ihre Mutter seit der Scheidung eine zweite 
Pubertät durchlebt und ihrer Tochter auf der Tasche liegt. 

Als die beiden Frauen dann auch noch zur gleichen Zeit 
schwanger werden, läuft der Mutter-Tochter-Wahnsinn 
vollends aus dem Ruder. Eine köstlich-komische franzö-
sische Komödie. (FSK ab 0 freigegeben)

PASSADE

Die E-Mail Adresse „ortsnachrichten@gmail.
com“ ist nicht mehr gültig und wird auch nicht 
überwacht. Alle Angelegenheiten die sich auf die 
Ortsnachrichten beziehen, senden Sie bitte an 
ortsnachrichten@gmx.de

Der „Stein“ des Anstoßes
Im wahrsten Sinne des Wortes gab in diesem Fall ein 
Stein den Anstoß zu einem Fest der besonderen Art. Ein 
mittelgroßes Exemplar, links neben der Brücke platziert, 
weist mit der eingravierten Schrift ‚A.V. Früh auf‘ und der 
Jahreszahl 1968  auf den Bau des Hafens im Passader See 
hin.

In der Versammlung des Angelvereins ‚Früh auf‘ vom 2. 
Juni 1967 wurde erstmals über das Thema „Liegeplätze in 
Passade“ gesprochen. Ähnlich wie im Bundestag, wurde 
ein Ausschuss gebildet, der geeignete Vorschläge zum Bau 
eines Hafens in Passade vorlegen sollte. Der 1. Vorsitzen-
de und somit Verhandlungsführer legte Erich und Jochen 
Schnoor (Besitzer des Sees) den Bauplan vor, der von bei-
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den für gut befunden wurde. Ein erstes Darlehen zum 
Baubeginn wurde spontan zur Verfügung gestellt und so 
konnten die Mitglieder des Vereins aktiv werden. Aus der 
Chronik des gut 100 Jahre alten Vereins ist zu entnehmen, 
dass insgesamt 2397 Arbeitsstunden geleistet wurden, was 
im Durchschnitt 68,5 Stunden pro Kopf bedeutete und 
noch nicht einmal die Organisation der Arbeiten enthielt. 
Weit über 100 Lastwagen-Transporte mit Steinen und an-
derem notwendigen Material waren erforderlich für den 
Bau der Hafenanlage. Ohne den beispiellosen körperlichen 
und zeitlichen Einsatz der  gesamten Angelbruderschaft 
wäre dieses Projekt nicht möglich gewesen. Angelbruder 
Kurt Sorgenfrei indes ist der Gedenkstein mit obenge-
nannter Inschrift und der Jahreszahl 1968 zu verdanken. 
In der Versammlung vom 8. Mai 1968 konnte die Fertig-
stellung des Baus verkündet werden.  Was lag also näher, 
als den erfolgreichen Hafenbau in Passade vor 50 Jahren 
mit einem Hafenfest zu begehen. Ein Festausschuss beste-
hend aus Gregor Perkams, Friesen Arendt und Hans Jür-
gen Paustian übernahm die Organisation; die Passader 
Feuerwehr lieferte das große Festzelt, das direkt am Hafen 
aufgestellt wurde. So konnte am Samstag, 30. Juni 2018, 
der heutige 1.Vorsitzende Olaf Linders bei herrlichem 
Sommerwetter ca. 20 Angelbrüder samt Anhang am Pas-
sader See begrüßen, darunter auch den neuen Bürgermei-
ster Gerd Rönnau, der durch die unmittelbare Nähe seines 
Elternhauses eine ganz enge Beziehung zum Hafen hat. 
Mit Sekt zum Anstoßen auf das 50 jährige Jubiläum dank-
te Olaf Linders  nochmals für die außergewöhnliche Lei-
stung damaliger und bis heute aktiver Mitglieder des ‚A.V. 
Früh auf‘. Danach gab es reichlich Kuchen und Kaffee. 
Abends wurden die Gäste von Karsten Wachtel mit Lecke-
rem aus seiner extragroßen Pfanne versorgt und von „Tef-
fi“ gab es schmackhafte Grillwürstchen. Vielen Dank da-
für.  Der Hauptsteg der Hafenanlage zeigte sich geburts-
tagsmäßig geschmückt mit Luftballons und Blumen. Da-
für gilt ganz besonderer Dank Silke Perkams. Und ohne 
ihre Tochter, die ihren Vater Angelbruder Gregor auf das 
Datum auf dem Gedenkstein von Kurt Sorgenfrei auf-
merksam gemacht hatte, wäre dieser besondere Geburts-
tag vielleicht nie gefeiert worden. So aber wurde in Passa-
de ein wunderbarer 50. Hafengeburtstag gebührend be-
gangen. 

Ulrike Riedel

Minnie Mouse zu Besuch in Passade  -  
„Ährensache“
Minnie Mouse, eigentlich zu Hause in den Disney- Film-
studios von Hollywood und bekannt als Dauerverlobte von 
Mickey Mouse, wurde in diesem Jahr eine ganz besondere 
Ehre zuteil. 
Anlässlich ihres 90. Geburtstages erhielt sie einen Stern 
auf dem berühmten Walk of Fame.  Da unsere Mitbewoh-
nerin Ellen Rönnau seit einem Besuch in Hollywood eine 
große Leidenschaft für Disney‘s Figuren und insbesonde-
re die wenigen weiblichen unter ihnen entwickelt hatte, 
konnte sie sich niemand anders als Minnie, überlebens-

groß und in Stroh, für die Korntage 2018 vorstellen. Nach 
Abstimmung im Team stand fest, Minnie kommt nach 
Passade. Damit war zwar die Idee zum Passader Beitrag 
geboren, die Ausführung aber entwickelte sich erst wäh-
rend der Arbeit. Die begann Mitte April mit einer Skizze 
und dem Formen eines Metalluntergestells für eine statt-
liche Minnie, hergestellt von Hannes Hesse. Sitzend oder 
besser ausgedrückt, thronend auf einer ansehnlichen Ge-
burtstagstorte, nahm sie langsam Gestalt an. Das Team, 
bestehend aus ca. 10 Personen, die mehr oder weniger 
häufig an Minnies Gestaltung beteiligt waren, legte erst 
mal die Proportionen fest. Schließlich sind ihr Kopf und 
ihre Füße im Verhältnis zum übrigen Körper erheblich 
überdimensioniert. Riesenohren wurden geformt und mit 
Stroh ausgefüllt. Augen und spitze Nase sollten ihrem Ge-
sicht den typischen Mäuschenausdruck verleihen. 

Ihr Röckchen ebenso wie die kecke Schleife zwischen ih-
ren Ohren erhielten ein wunderbares rot-weißes Pünkt-
chen-Muster und rote Schuhe mit Schleifenbesatz runde-
ten das Erscheinungsbild der 90Jährigen ab. So thront sie 
nun seit Anfang Juli auf  einer festlich geschmückten Tor-
te (Rundballen gespendet von H. Klindt) mit „Sahnerand“ 
und roten Kerzen (Flammen erstellt von M. Weber). Und 
ihren Stern für den Walk of Fame hat Minnie natürlich 
auch dabei (gearbeitet von St. Stoltenberg).  Selbstbewusst 
hält sie die 90 in ihrer rechten Hand, für jedermann sicht-
bar. Minnie Mouse in Passade - liebenswert und bunt und 
nicht zu übersehen. Eine echte „Ährensache“! Großes 
Dankeschön an alle, die Minnie so entzückend in Szene 
gesetzt haben. 

Ulrike Riedel
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Der Bücherbus kommt nach Passade!
Alle 3 Wochen, jeweils am Dienstag, können Sie in Passa-
de im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf CD 
oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine sind: 
21. August, 11. September, 16. Oktober  
Tegelredder, Grootkoppel 11.40 - 12.00 Uhr
Bushaltestelle, Feuerwehr 16.25 - 16.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

PRASDORF

Die E-Mail Adresse „ortsnachrichten@gmail.
com“ ist nicht mehr gültig und wird auch nicht 
überwacht. Alle Angelegenheiten die sich auf die 
Ortsnachrichten beziehen, senden Sie bitte an 
ortsnachrichten@gmx.de

3. Prasdorfer Garten-Carport-Garagen 
Flohmarkt
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
unser Flohmarkt findet statt am Sonntag, den 02.09.2018 
ab 10.00 Uhr
Anmeldungen nehmen ab sofort entgegen
Kathrin Naumann 015208844194
Clara Witters 01712702121
Iris Gnauck 015254348244   04344 4657

Das Organisationsteam  

Aus der Gemeinde 
Liebe Prasdorferinnen und Prasdorfer,
was ist nicht schon über diesen Sommer alles gesagt bzw.  
geschrieben worden ? Rekordhitze, Wasserknappheit, 
Ernteeinbrüche, Waldbrandgefahr und dergleichen mehr. 
Beim Schreiben dieser Zeilen kurz vor Redaktionsschluss 
war der letzte Regen gefühlt bei der Kieler Woche gefal-
len. Und das ist ja auch schon bald vier Wochen her. Und 
die Regenmenge war für eine Kieler Woche auch eher 
überschaubar. 

Ich will jetzt nicht miesepetern, aber ein wenig Regen 
können wir sicherlich alle vertragen. Die Abkühlung wäre 
willkommen. Landwirte und Kleingärtner würden jubeln. 
Andererseits freut es mich für unsere Kinder, die ´mal so 
richtig  SOMMERFERIEN genießen können. Und auch 
die Urlauber und die Tagesgäste, die uns und unsere Re-
gion besuchen, kommen voll auf ihre Kosten. Zumindest 
für die ersten August-Tage soll es ja keine grundlegende 
Änderung geben. Warten wir ś ´mal ab…..

Was ist sonst noch so passiert ? 
In den letzten  Ortsnachrichten  hatte ich ja noch erleich-
tert das Freistoßtor von Toni Kroos gegen Schweden beju-
belt. Konnte ja keiner ahnen, dass es das letzte deutsche 
Tor bei der WM war. Sei ś drum : herzlichen Glückwunsch 
an Frankreich, das über die vier Wochen insgesamt be-
trachtet sicherlich den attraktivsten und effektivsten Fuß-
ball gespielt hat. 
Was sich im Umfeld unserer Mannschaft und des DFB 
im Anschluss an das Ausscheiden abgespielt hat, lasse ich 
hier lieber unkommentiert. 

So, genug davon. Schauen wir nach vorne und auf die 
schönen Seiten. Die Probsteier Korntage haben begon-
nen. Am 21. Juli fiel in Stoltenberg der Startschuss bei 
gefühlten zig Grad Celsius. Wer dabei war, konnte neben 
dem Gottesdienst der etwas anderen Art und den unver-
meidlichen Statements einiger Offizieller auch viele ver-
schiedene Königinnen aus ganz Norddeutschland erleben. 
Rapsblütenkönigin, Pellkartoffelkönigin, Rosenkönigin 
und natürlich unsere Kornkönigin nebst der neuen Korn-
prinzessin, die aus Lutterbek stammt, wo 2019 die Korn-
tage eröffnet werden. 
Rund um die Korntage gibt es natürlich wieder in vie-
len Gemeinden der Probstei die vielfältigsten Veranstal-
tungen. 
Wir machen in diesem Jahr wieder unsere beinahe schon 
traditionelle Strohfigurengemeindefahrt. Der Ausflug fin-
det in diesem Jahr statt am Mittwoch, den 15.  August 
2018. Abfahrt um 14h00 Uhr am Dorfteich. Natürlich 
kehren wir im Verlauf der Fahrt wieder zur Stärkung ir-
gendwo ein. Anmeldungen nimmt der Bürgermeister  ab 
sofort bis zum 13. August gerne an (Tel. 4657).

Und damit bin ich auch ganz elegant bei der diesjährigen 
Prasdorfer Strohfigur gelandet. Unser Kreativteam hat 
sich wieder einmal übertroffen. Von der Ideenfindung bis 
zum Aufbau der Figur auf unserem Dorfplatz vergingen 
rund vier Monate. Herausgekommen ist eine Hommage an 
die erste bemauste Mondlandung 1968, also lange Zeit be-
vor US-Astronaut Neil Armstrong seine berühmten Worte 
„Ein kleiner Schritt für den Menschen, ein großer für die 
Menschheit“ aussprach. Und natürlich waren es die inoffi-
ziellen Wappentiere der Gemeinde Prasdorf, die das Pras-
dorfer Banner im Mondboden verankerten. ;-) 
Ich finde, eine tolle Idee, die einmal mehr super und mit 
viel Liebe zum Detail umgesetzt wurde. Und ganz wichtig 
: die Figur ist begehbar und dadurch auch ein schönes Fo-
tomotiv für klein und groß.
Schauen wir ´mal, wie weit unser Team mit dieser origi-
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nellen Idee beim diesjährigen Strohfiguren-wettbewerb 
kommt. Aber, wie heißt es auch in der Werbung so schön ? 
„Hauptsache, Ihr habt Spaß.“ Und der kam in dieser rund 
vier Monaten sicherlich nicht zu kurz. Ein riesengroßes 
Dankeschön an das Strohteam und an die Sponsoren der 
Materialien.

Abschluss der Korntage mit Bekanntgabe der Gewinner-
teams ist auch in diesem Jahr wieder in Bendfeld, und 
zwar am Sonntag, den 19. August. 

Unsere Ferienmaßnahme, die Fahrt nach TOLK muss lei-
der aus organisatorischen Gründen verschoben werden. 
Neuer Termin ist am  Sonntag, dem 16. September 2018. 
Abfahrt um 10h00 Uhr am Dorfteich. 
Der Eintrittspreis beträgt 20 Euro pro Person. Kinder und 
Erwachsene unter 90 Zentimeter Größe haben freien Ein-
tritt. Wir haben dort eine schöne Grillhütte reserviert, in 
der wir unsere Sachen ablegen (beaufsichtigt) und dann 
auch schön gemeinsam grillen und essen können. Die 
Rückfahrt ist für 17h00 Uhr ab Tolk geplant, so dass wir 
gegen 18h30 Uhr wieder in Prasdorf sein sollten.
Wer mitfahren möchte, melde sich bitte bei
Claudius Witzki – Tel. 0171/5575056
Anika Baur – Tel. 0176/56816031 oder 
Matthias Gnauck – Tel. 4657. 
Sehr warm war es, als ich mit diesem Bericht anfing. Heiß 
war es, als ich ihn beendet habe. In der Hoffnung auf ei-
nen schönen August (bei erträglichen Temperaturen) grüßt 
ganz herzlich

Ihr / Euer 
Matthias Gnauck

P.S. : immer schön viel trinken ! 

Sporttrip nach Borkow
Zu einem „heißen“ Trip nach Borkow machten sich sechs 
Prasdorfer auf den Weg. Im Gepäck kleine Kugeln, einen 
Wanderpokal (gestiftet von der Gemeinde)und viel gute 
Laune.
In Borkow startete am 21.7. ein Familienfest, in dessen 
Rahmen ein Boule-Wettkampf ausgetragen werden sollte. 
Nachdem die Borkower im Rahmen der 777Jahrfeier im 
vergangenem Jahr mit Boulekugeln ausgestattet wurden, 
war es eine Selbstverständlichkeit die Einladung zu einem 
Duell anzunehmen.
Nach einer ruhigen und flotten Fahrt war die erste Station 
das Carport von Familie Müller in Neu Woserin. Hier gab 
es eine Erfrischung und Stärkung für das Kommende.
Auf dem Dorfplatz waren verschiedene Aktionen vorbe-
reitet, wie z.B. Ponyreiten, Hüpfburg, Punkteangeln und 
einiges mehr. Für das leibliche Wohl war ebenfalls ge-
sorgt.
Eine eigene Boulebahn fehlt in der Gemeinde leider noch, 
aber es gab dafür reichlich Platz. Hans-Jürgen übernahm 
die Erklärung der Regeln und los ging der Spaß auf der 
holprigen Rasenfläche. Es kam zu sehr kuriosen Spiela-
bläufen. Selbst die Kleinsten wagten sich an die blanken 
Kugeln.
Zwischenzeitlich haben Moni und ich das Probsteier 
Korntagebrot, belegt mit Schmalz und Mettwurst, an die 
Festgäste verteilt. Dazu gab es Erklärungen und Prospekte 
über die Probsteier Korntage. Es wurde sehr gut angenom-
men! Es wurden Bestellwünsche für das Brot geäußert.

Am Ende des Nachmittags kam es dann zum Duell der 
beiden Gemeinden. Toni, Fredi und Olaf für Borkow, 
Lupo, Helli und Hans-Jürgen für Prasdorf (auf dem Bild 
von links). Das Spiel gestaltete sich spannend und die Bor-
kower gingen zweimal in Führung. Am Ende siegte dann 
aber die Prasdorfer Erfahrung, so daß wir den Wanderpo-
kal wieder mit nach Hause nahmen. Im nächsten Jahr er-
folgt dann die Revanche bei uns.
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Der Ausklang erfolgte wieder im Carport bei Familie 
Müller (es gab eine leckere Soljanka), bis es Zeit wurde 
die Heimreise zu starten.
An dieser Stelle möchten wir uns ganz herzlich bei 
Matthias Hagelstein vom Probsteier Bäcker in Schönberg 
und bei Nico Redlin vom Tourismusverband Probstei für 
die freundliche Unterstützung bedanken.

Für die Borkowfahrer
Heike

Der Bücherbus kommt nach Prasdorf!
Alle 3 Wochen, jeweils am Montag, können Sie in Pras-
dorf im Bücherbus Bücher, Zeitschriften, Hörbücher auf 
CD oder MP3, CD-ROMs und DVDs ausleihen. 
Die nächsten Termine: 
13. August, 03. September, 24. September .
Telefonzelle 09.55 - 10.20 Uhr
Feuerwehrhaus 17.00 - 17.15 Uhr
Teichstraße 17.20 - 17.45 Uhr

Ihr Bücherbus-Team 
Susanne Stökl und Hannes Rodrian

Tel. 04342-5981

info@fahrbuecherei10.de - www.fahrbuecherei10.de

Neues Angebot der Fahrbücherei:
Zusätzlich zu unseren 55.000 Medien bieten wir auch e-
books und andere digitale Medien an. Über die „Onleihe 
zwischen den Meeren“ www.onleihe.de/sh  können Sie 
sich e-books und andere digitale Medien auf Ihren PC, e-
book-reader (nicht möglich auf Kindle!), Ihr Tablet oder 
andere Endgeräte herunterladen. Voraussetzung dafür ist 
nur Ihr Fahrbücherei-Ausweis. 

Wir freuen uns auf Sie/Euch, die Gruppe „Probsteierhagen hilft“
PL

Sonntag, 12. August, 15:00 Uhr



ON 19Ortsnachrichten



20 ONOrtsnachrichten

Fenster - Haustüren - Innentüren
Insektenschutz - Terrassendächer - Markisen - Rollläden

Wir setzen Akzente

Tel.: 0431/672728
Borsigstraße 15a - Kiel wellsee

www.kielmann-fenster.de   info@kielmann-fenster.de
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  in Probsteierhagen GmbH 
 

Ihr Team rund ums Fahrzeug hier vor Ort….. 
 

Cp/"wpf"Xgtmcwh"xqp"Mtchvhcjt|gwigp"
Yctvwpi"wpf"Kpuvcpfugv|wpi"cnngt"Hcdtkmcvg""

auch für Anhänger und Kleintransporter  
 

Neuste 3-D Achsvermessungs- und Diagnosetechnik, Inspektionen nach 
Herstellerangaben, Klimaanlagenwartung, Reifenservice, Scheibenservice, Auspuff- 
und Bremsenservice, KFZ-Aufbereitung, Abgasuntersuchung, Hauptuntersuchung 

(gem. §29HU), Fahrzeugaufbereitung und vieles mehr…… 
 

Unser aktuelles Fahrzeugangebot finden sie unter www.autogalerie-probsteierhagen.de 
 

Schauen Sie doch einfach mal bei uns rein. Wir freuen uns über Ihren Besuch! 
 

Öffnungszeiten: Montag – Freitag 8.00 – 18.00 Uhr Samstag* 9.00 – 12.00 Uhr (*nur Verkauf) 
 

Krensberg 2 – 24253 Probsteierhagen Tel.  04348 / 919110   Werkstatt  919112 
 

KFZ-Meisterbetrieb     
h°t"uåovnkejg"Hcdtkmcvg"
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